
Gegen Windmühlen
Perspektiven der Free Knowledge Advocacy 
Group EU (FKAGEU) auf die Entwicklung der 

Urheberrechtsrichtlinie



Wer ist die FKAGEU?



Dimitar Dimitrov
Seit 2013 der “Wikimedian in 
Brussels”, zuerst freiberuflich, 
seit 2017 formell bei WMDE 
beschäftigt als “EU Policy 
Director”
dimitar.dimitrov@wikimedia.bg



Anna Mazgal
Seit Oktober 2017 bei WMDE 
beschäftigt als “EU Policy 
Advisor”; zuvor im selben Feld 
aktiv bei Centrum Cyfrowe (PL) 
und Communia (BE), 
Schwerpunkt Bildung



Visiting W.E.A.S.E.L.s
Wikimedia European Action System for 
Enthusiastic Lobbying: Regelmäßig 
Kurzaufenthalte (4 bis 6 Wochen) von 
Freiwilligen aus den Wikimedia-Communities bei 
der FKAGEU; Aufbau eines verteilten Netzwerks 
von Aktivisten (“Liquid Lobbying”)



Wendy
(member of the Wikimedia
Cuteness Association)

Kontakt: Rue du Trône 51 Troonstraat
1050 Bruxelles, Belgien
https://meta.wikimedia.org/wiki/EU_
policy 



Worauf liegt der Fokus?



Themen der FKAGEU



● Harmonisierung der Panoramafreiheitsregeln
● “Safeguard the Public Domain” (kein Sonder- 

schutz für Digitalisate gemeinfreier Werke)
● Verhinderung einer allg. Upload-Filter-Pflicht 

(Art. 13)
● Verhinderung eines EU-Presseverleger-LSR 

(Art. 11)
● Liberale TDM-Regelung (Art. 3)



Zusätzlich wird die FKAGEU sich bis Ende des 
Jahres gemeinsam mit Partnern wie COMMUNIA 
verstärkt dem Thema Bildungsschranke widmen 
(siehe Misson: “Wikimedia is a global movement 
whose mission is to bring free educational 
content to the world”).



Bestehende 
Beziehungen nutzen



Seit Wechsel der Rapporteursrolle ist es zäh

Seit die frühere Rapporteurin Comodini an MEP 
Axel Voss (CDU/EVP) übergeben und er 
angekündigt hat, vieles zur Urheberrechtsreform 
noch einmal zu verhandeln, ist es spürbar 
schwieriger geworden, Termine zu bekommen. 
Das gilt auch die für die Angelika Niebler (CSU), 
die Eminenz der EVP- Fraktion.



Beziehungen zum 
Rat der EU 
verbessern



Die Blackbox namens Ministerrat

Im Vergleich zum Europaparlament, wo wir 
konkrete Text einbringen können, ist es extrem 
schwierig, bei den fachlich Befassten des Rates 
der EU Interessenvertretung zu betreiben (keine 
Kultur der regelmäßigen Außenkontakte, Blick 
vor allem auf eigene Regierung gerichtet, hohe 
Fluktuation der Mitarbeitenden).



Was tut sich?



EP-Abstimmung erst im Januar ‘18

Der federführende JURI-Ausschuss (Rechtsaus- 
schuss) des Europaparlaments hat seine Abstim- 
mung mehrfach, jetzt auf Ende Januar vertagt. Es 
wird vermutet, der zuständige Rapporteur Axel 
Voss (CDU) wolle die Bildung der neuen 
Regierung in Berlin abwarten; bislang keine 
Kompromissvorschläge       von Voss zur Reform.



TDM: Bisherige Vorschläge enttäuschen

Im EP war zwar im (beratenden) Wissenschafts- 
Ausschuss ITRE zwischenzeitlich eine generelle 
Erlaubnis zum Mining aller legal verfügbaren 
Inhalte diskutiert worden, dieser Vorschlag setzte 
sich jedoch nicht durch und es wurde stattdessen 
eine ggü. dem Kommissions-Entwurf sogar noch 
restriktivere Fassung empfohlen:



● In Art. 3 Abs. 1 wurde zwischen “lawful access” 
und “for scientific purposes” noch das Wort 
“acquired” eingefügt, was hieße, dass der 
rechtmäßige Zugang speziell für die wissen- 
schaftlichen Zwecke gewährt worden sein 
müsste.

● Aber bereits nach dem RiLi-Vorschlag der 
Kommission droht das gesamte Open Web zur 
nicht analysierbaren       Zone zu werden.



● Ansonsten erkennbare Parallelen zum in DE 
gewählten Ansatz der Wissenschaftsschranke:
○ TDM nur für nicht-kommerzielle,
○ wissenschaftliche Zwecke

● … aber auch Unterschiede:
○ Nur zugunsten von Organisationen (nicht 

auch Einzelpersonen, Citizen Scientists etc.)
○ Möglichkeit einer Übergabe von Daten an 

geeignete Archive      (§ 60d III UrhG) fehlt



Rat macht Tempo beim Urheberrecht

Die estnische Ratspräsidentschaft versucht 
derzeit, auf Biegen und Brechen bis Jahresende 
noch eine Position zum Urheberrecht zu 
(hinter)zimmern. Dabei wird der sich im EP nach 
später verlagernde Prozess mit dem Argument 
“überholt”, anderenfalls sei man wieder dem 
Bürokratievorwurf ausgesetzt.



Urheberrechtsarbeitgruppe des Rates zu TDM

Die bisher bekannt gewordenen Vorschläge der 
zuständigen Ratsarbeitsgruppe bringen ebenfalls 
Veschlechterungen ggü. dem ursprünglichen 
Kommissions-Vorschlag, und zwar andere als die 
zum ITRE-Ausschuss genannten aber nicht 
weniger problematische:



● Es wird ein Abs. 1a eingefügt, der vorschreibt, 
dass beim TDM entstehende Kopien nicht 
länger aufzuheben seien als es die Erreichung 
der wissenschaftlichen Zwecke erfordert.

● Unklar ist hier, ob die langfristige 
Verfügbarkeit von Forschungsdaten (zur 
Überprüfbarkeit der Forschungsergebnisse) 
auch noch zur Erreichung der wiss. Zwecke 
gehört oder nicht.



VIELEN DANK!
Mit Ausnahme enthaltener Bildinhalte ist 
diese Präsentation freigegeben unter der 
CC-Lizenz Namensnennung 4.0 
international, siehe 
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/l
egalcode.de. Für Grafiken gilt: 
Logos/Kennzeichen dürfen nach den 
üblichen Regeln insoweit gezeigt und 
weitergegeben werden, wie darin keine 
markenmäßige Benutzung liegt. Weitere 
Rechtehinweise zu Bildern siehe ggf. 
nachfolgende Folie.

RA John H. Weitzmann
Syndikus und Politikreferent

Wikimedia Deutschland
Tempelhofer Ufer 23/24
10963 Berlin
john.weitzmann@wikimedia.de
https://www.wikimedia.de
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Bild Folie 3
Sebastiaan ter Burg from Utrecht, The Netherlands 
(https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Dimitar_Dimitrov_talked_about_Hacking_Brussels,_givin
g_free_knowledge_a_voice,_at_the_Wikimedia_Nederland_Conferentie_2013_(10642963466).jpg), 
„Dimitar Dimitrov talked about Hacking Brussels, giving free knowledge a voice, at the Wikimedia 
Nederland Conferentie 2013 (10642963466)“, zugeschnitten, 
https://creativecommons.org/licenses/by/2.0/legalcode 

Bild Folie 4
 Leider keine freigegebene Version vorhanden, durch Dummy-Bild ersetzt. 

Bild Folie 6
Selbstportrait, #WikiCon15, freigegeben unter CC0 (Public Domain Dedication)
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